
I m t s - V l a t t
N l ^ Latbacher Z e l t u n g .

^ - ^- Samstag den 8. Jänner 1 8 ^ 8 .

Vie rma l - Verlautbarungen
Z-2222 . (2) N i . 3 l023.

^ s u r r e n d e
dcö k. k. l l l y r ischen G u b e r n i u m s über
v c r l l e h e n e P r i v i l e g i e n . — I n Folge
eingelangter hol>r Hofkanzlcidecr.te vom 22.
und 2^. November l. I . , ^ 3 g ^ ^ ^ ^ 33739,
hat dle k. k. allgemeine Hofkamnnr am 8. und
26. October l. I . im S inn . und nach den
Bestimmungen des allerhöchst,,, Pr,rilegi.,'p 1-
tentcs vom 3, . März l532 die nacl'folgcndcn
Pr ,v , l ^ . .n v e r l i ^ n : ») Dem Friedrich Mär .
tens, Bildhauer, wohnhaft in W i .» , Sc Ul-
nch, Nr. l 5 7 , für die Dauer von cinem Iah -
re, auf d,e Erfindung und Verbess.runq, alle
Arten plastischer Gegenstände mittelst Preffcn
(hydraulischer Hel-el - und 3chralldcnpr.ss,n)
' " rigens da;u construirten Formen, sowohl
""fs'v a!6 hohl, ron rcin.r, od.r mil andern
^^Nen rermischler und q.satter Gulta Per-
^^U l lrzcugen. - 2) Dem Franz WoweSni,
Ctal t " "^ ^ ^ ' ' " " " ^ c r , lvohlihaft!>, W'en,
I " l ) r / ^ ^ ' " ^ ' ^ ' ^^' b'e Düuer von c>n.m
' " V k / . f " " ' ^'^ Erfindung und Verdlssclung
darin ' ' ' ^ " l ^ der englischen Sä l te l , w.lcke
Erh^h '^lehe, daß lie ,ül den Re.ler lästige
Werde " d" ' S.nccltasche dadurch u.rmicd>n
3tienl/ns^ ' ^ ^ ^ " bisherigen Steigeisen und
seslignna d " " ^ " " Sieigeisenschnalle ;nr Be-
^^ Dtztn i>^ ^ l "6 l lemcn angebracht wird. —
3avr,ka..s "."'.' ^"uß'nann. Bron^ewarcn

^ , w o h n ^ n " ^ , ^ ' l ^ " " ' Apoth^-
Nr. 20 ) f / , d . ^ " ' Braunhirschcngrund,
"u.l di. Ven.csscr.>n . " " v°n ein.m Jahre,
p^'"'lrgilt,., O f " s'in^r am i 9 . Jul i l8'^7
egcls. ^ / l ) ^ ' ^ " ^ " ' " ^ künstlichen Blut,
sel,l)ammer-Bc<""' ^ " l l i e b Wcinmeister, Sen^
^ ' ! ) l n , i „ Ql, " ' ^"btchaft in Epi l ta l am

""o,lerreich, und dem Franz de

Paula Schrökenfux, Sens.nhammlr-Besitzer,
wohnhaft an der Roßlcitcn, in Obcrösttrreich,
(durch Franz von Schö'nlhan, dürgerl. Han-
delsmann, wohnhaft in der Stadt St.yr,) für
die Dauer von drei Jahren, auf die Verblfse'
rung in dlr Fabrication und Härtung der Sen-
sen. — 5) Den Gcdrüd.rn Christian, wohn-
haft >n Hl'l>enhein>, im Königreiche Würtem«
berg, und dem Hcinrich Voelter, wohnhaft in
Bautzen, im Röxigrelche sachsen, (durch Egidy
Kri inr , K'ufmann, wohnhast in Prag, Nr.
436- l , ) für die Dau>r von fünf Jahren, auf
die Erfindung, Holz in eine breiartige, brson-
derö zur Papltrfat'ricatlon dnnlichc Masse zu
vcrwanDcln. ( I m Königreiche Würtemberg ist
diese Olfil'dung vom 26. October l6/,6 an,
aus lO Jahre pateniirt ) 6) D.'m Alois Eg-
^jer, Stadtschm>edmcist»r, wohnhaft in Inns-
bruck, für die Dauer von zchn Jahren, auf
di,' Entdeckung riner neu.n Wa^el,schn<lere, >v.l'
che auch del Maschinen und Gcwelken ange-
«v.n^et warden könne. — 7) Dem >s<»kn Li«i!-
^ic.', Maschlliendire^tor der u^arlschcn lstnlral-
Eis^lidahn, wo!)nh^ft in P»stl), (durch >!>.>Ini
I^u^wull, Maschineudircctor der Wi.n-Glogg»
niher Eisenbahn, wohüh.lft in Wien, Wieden,
3ir. 853.) für die Dau»r von drei Jahren,
auf die Eifiildlltlg cinll n»uen Puffer«, Fug-
und Tragschn.cke an Eisenbahnwägen. —
6) Dem 1 !̂(nn»l-cl da Hcnnin <jl.' Dou58,^
wohnhaft in Wien, Wieden, Nr. 123, (durch
^ouis von Or l h , wohnhaft in W><n, Leopoll-
sta^t, Nr. 3^6,) für die Dauer von einem
Jahre, auf die Verb»sprung m der Fabrica-
tion von Korkstöpseln. - 9) Dem Johann
Honrad Fischer, Artillerie Oderslll.'utenant und
InHader eincr Gnßstahl - u>id Feilelifadrik,
Wohnhaft in Schafshauscn, in d^r Schweiz,
(durch D. Fruwi r lh , bnrgerl. (5>selil)äl»dler,
wohnhaft in Wi^'n, Stads, Nr. 2 l 2 , ) für die
Dauer von zwei Jahren, auf die Erfiüduna,
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daS Kupfer in verschietenen Verhältnissen mit
Schmiedeisen oder dessen Abarten , entweder
alle»« ot>er unter Zusatz anderer Metalle durch
Schmelzung nntlclst eines Flusses in o»r Art
zu verbinden, daß das hierdurch »rhaltene, in
Formen zu gießende Metall nicht nur nach
Belieben in verschiedenen Nuancen von röth-
licher oder gelblicher Farbe sich darstelle und
mit Feile, Meißel :c. leickt bearbeiten lasse,
sondern noch die Eigenschaft besitze, daß es
geglüht u'.d in das Wasser g, taucht, Här-
tung annehme, und so der Abnutzung wett l,ef-
ser als andere Metalle widerstehe. lO) Dem
Friedrich Wilhelm Kyritz, und dem Heinrich
August Kyrrcnberg, Kaufleute, wehnhaft in
Brcblau, für die Dauer vun elnem Jahre,
auf die Elfindung und Verbesserung in der
Erzeugung d.r Wagenschmiere, wodurch r,e
Achsen langer feucht und geschmeidig erhalten
und conservirt werden; di,se Schmiere übri-
gens billig.r als die bisher bekannten Anen
derselben zu stehen komme. — 11) Dem F.lix
Piaseckl, P>iuati<r, wohnhaft in Wien, Leo»
poldstadl, Nr. 3 W , für die Dauer von zwei
Jahren, auf die Verbesserung seiner am 4.
Aug'ist 1857 ausschlußend primlegirten Ersin«
dung einer Vorrichtung znm Vchneidcn der
Halmfrüchte. — 12) Dem Marcus G o r g
Adam Freiherr von Jabornegg - Gamsenegg,
karntner. ständischer Casse - Official, wohnhaft
in Klagenfurt, für die Dauer von einem Jah-
re auf die Erfindung katoptischer 3 »lernen zur
Beleuchtung öffentlicher Plätze, Straßen, Thea«
ter Kirchen u. s. w., welche sich durch Inten«
sivität des Licht.s und Wohlfeilheit der Be-
leuchtung besonders auszeichnen. — 13) Dem
Procop Johann Spolak, Kupferschmied, wohn.
haft m (Zhrudim, m Böhmen, für die Dauer
von zwei Jahren, auf die Erfindung und Ver-
besserung in der Construction des Branntwem-
ge»st-Apparates, wodurch del Ersparung an
Brennmaterials eine größere Ouanlltät und
bessere Qualität des Brannlwei"geist<v erzeugt
werde. — l4) Dem Vlncenz Böhm, dlU'gcrl.
Seifensieder und Hauseigenthnmer, wohnhaft
in Wien, Nicolsdorf, Nr. l » , für die Dauer
von fünf Jahren, auf die Erfindung eines
Crdefett«Teiges zur Verwendung bei der Sei-
fenfabrication. — 15) Dem Louis von Orth,
wohnhaft in Wien, für die Dauer von einem
Jahre, auf die Erfindung, sogenannte wesent-
liche Oele, dann harzige und gummiharz,ge
Stoffe, so wie die Rückstände dleser Sudstan-
zen zu der Fabncalion von Kerzen aller Ar-

ten zu verwenden. — 16) Dem Jeanne La-
crcix j wohnhaft in Brüssel, (durch Dr. Thro»
bald R ' i y , Ho f ' und («erichtsadvocat, wohn»
haft in Wien, Stadt, Nr. 729), für die Dauer
von zlv.i Jahre» , auf die Erfindung einer
Vorrichtung, wodurch das Ausströineli d,ö
Rauch.s au6 Schornsteinen, Laternen zc., und
die Luftreiüigung in äimm.rn, schiffen. Wa-
gen, Bergtuerk.l, :c. bewirkt werde. — Laidach
am l!^. December l 8 l 7 .
I n Ermanglung eines Lan d esg ouvern eurs:

A n d r e a s G r a f v H o h e n w a r t ,
k. k. Hofrath.

Fr iedr ich R i t t e r v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernialrath.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
^. l . (3) Nr. i 7 3 l 7 .

Am , l . Jänner l«',8, Aormittcgs, wird
bei dt,n k. k. Bezirkscommissariate zu Neustadt!
die öffentliche Minuendolicicaiion zur Ausfuhr
rung der, mit hohem Gul)ernialdecrete vom 30.
October l8>7, Z. 23670, bewilligten Her-
stellung cines ganz »l>uen Zicg.ldachts an der
Stadtpfarr ' und CoUcgiat-Eapit.lkirche zu
Neustadt!, dann Erhöhung der beiden Haupt»
mauern d<ö Kirchenschiffes, auf Kosten der ge-
setzlichen Concurr.nz und des disponiblen
Knchenutrmögens, wozu für die Meiste,schaf-
ten 67 lst . 35 kr.
für Materialien . . . 1029 „ 9 „
und für die Hand-und Zuürobotl) 526 „ 3't „

zusammen . . . ^22? si. 18 kr.
präliminirt sind, abgehalten werden.

Hieoon werden Unternehmungslustige mit
dem B.isatze verständiget, daß die auf den Bau
der Rede bezüglichen Plane und Licltalionsbe-
dingnisse bei dem k. k. B^irks^ommissariaie
Neustadll in den gewöhnllchen Alulsslundeu
eingesehen werden können.

K. K. Kreiöamt Ncustabtl am i7 . De-
cember itt47.

Stadt- u. landrechtl. Verlautbarungen.
Z. 2232. (3) Nr. «957.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain

n-ird bekannt gemacht: (§ö sey von diesem Gerichte
auf Ansuchen der Laibachcr Sparcaffe wider Caro-
line Hcß, Alois Wasser, Carl Wasser, dann O.-.
Oblak, Curator des unbekannt wo befindlichen
Franz Wasser und dcö liegenden Verlasses des
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Leopold Waff«. >„ die öffentliche Versteigerung
« ^ ^ " " " " »"^rig'n, auf ,8,.!» si. 45 kr
Nad l^ " f " " ^ " " " " der Larlstä.ler Vor-
w i T mi,, ' " ^ ^ ^ " ' «'williget, und hiezu
dann 2 7 " . " " ' " " " «uf den Ä», December!.I..
wa! um , » " m " ^ " " " ' ^ " ruar 1648. jedes!
C tä« u n d ! ^ ^ " " " t a ^ , »or diesem k k.
worden " " ^ " " ' " " o mit dem Beisahe bestimmt
^er nsten ! ^ " " " ' " ' ^ Realitäten weder bei
um d n ^ ^ ^ . " ' " 3">bmun^X.gsatzuna,
7brach.7^,1 ^ « ° ^ darker »n'^an^

Mchrif^ndav°n7,ve^^
Nr. I ^ k " " « 2«°d3 ,8«,

Anmerkung, Bei der erste« Feilbietung ist
re,n Kauflustiger erschienen,

^ «wach am 28 December I « « .

Älmtliche Verlautbarungen,

C o n c u r s
Bei dem Verwaltungöamte der k k Re»

Iigicmzfondshtrlschaft t!»ndstraß ist die Stelle
des p^visorischeu Verwalters und Bezirkscom-
^ " " ^ ' ' d lg 'wq gekommen, womit ein
Gch'lt >ahrl,cher »<»u fl,. der Genuß der freien
Kl i " ? " " " " ««""dolzdeputat von 18
ĉh « ° " 7 ^ . . ^ ' " " ' " ° n '"' Kanzleipau^
st d« B » u ' " ' "" Pf«dpaulchale «on 25U

hntzung, zualech ä^ " ^ " ' ö«r «nest-Be-
zur Leist«„ e" ? b 2 od?« °'< Verpss,chtung

^ e ^ e f e 3 5 ^ : ^ " ^

bann Nickt i ' ^ " "^ Crnninal Richter,
^ber die Kcnntmß ' ' W ' " n Poliz.mbettrctM'gc.',
nungs - Mamm ,. ^andamtivung, der Rech-
deutschen u n ? " ^ "uf^Sta.tsgi i tcrn, dcr
die l5autionäfal)a / . " . ^ ^ " ^ ^ endlich über

'"Bukett legal auszuweisen, und die

gehörig documentirten Gesuche im Wege der
k. k Camera! - Bezirks - Verwaltung in Neustadt!
zu überreichen, in welchen Gesuchen zugleich an-
gegeben werden muß, ob und wie weit der Bitt-
steller mit einem Angestellten des Landstraßer
Verwaltungöamtes, oder der genannten Came-
ra! - Bezirks-Verwaltung verwandt oder ver-
schwägert ist. — Von der k. k. steiermärkisch-
illyriscden Camera! - Gefallen - Verwaltung. —
Gratz am 2^. December 1847.

Z 23. (2) Nr. «U3H205.
D iens t - E r l e d i g u n g .

Da bei einigen Localbergbuchhaltungen der
deutschen und ungarischen Provinzen mehrere Ac-
ccssistenstellen mit den normalmä'ßigen Bezügen
von mindestens 3W fl. jährlicher Besoldung
demnächst zur Besetzung kommen, so werden
jene Bewerber, welche an der Bergacidemie in
Schemnitz die vorgeschriebenen Htudien als or-
dentliche Zuhörer mit entsprechendem Erfolge zu-
rückgelegt haben, aufgefordert, ihre mit den
dießfälUgen Zeugnissen gehörig belegten Gesuche,
worin insbesondere ihre allfalligen Sprachkennt-
nisse und bisherige Verwendung im Privat- oder
Staatsdienste nachzuweisen sind, und zwar die
bereits im Staatsdienste stehenden Individuen
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde an das k. k.
Gencralrechnungs - Directorium in Wien läng-
stens biS zum 15. Jänner 16-l8 einzusenden. —
Klagenfurt am 2 1 . December 1647.

Z. 24. (2) Nr. 4111.
K u n d m a c h u n g .

Von dem Jahre 1845 und IK l t l erliegen
hier die im nachfolgenden Verzeichnisse aufgenom»

Da bisher weder dcr Empfänger noch die Aufgads«
partei dieser unbesiegbaren Fahrpoststücke ausfindig
gemacht werden konnte, so werden die Aufgeber
derselben aufgefordert, diese gegen Zurückstellung
des Original-Aufgabs-Recepisses und Abqmlti-
rung des Empfanges des reclamirten Fahrpost-
stückes auf der Rückseite dieses Aufgabs Reccpisses,
dann gegen Bezahlung der darauf haftenden Ge-
bühren, längstens binnen drei Monaten nach dieser
Verlautbarung, bci der k. k. illyrischcn Ober- Post-
verwaltung in Laibach zu beheben, oder dinner,
dieser Frist die Reclamation bei den bezüglichen
Aufgabspostä'mtern anzubringen, widrigens die-
selben nach Verlauf dieser Frist der weitern Be-
handlung nach § 31 der Fahrpost-Ordnung vom
6. Jul i 1M8 unterzogen werden. — K. K Ober-
Postverwaltung. Lalbach den 3U. December »847.
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V e r z e i ch n i ß
der bei der k. k. i l l y r i s c h e n O b e r - P o s t v e r w a l t ung in Laibach e r l i e g e n d e n

unand r i n g l i c h e n R e t o u r f a h r pos t -Sen düngen .

N a m e B e s t i m - Werth. G l i ch t . « H Z " ^

A u f g a b ö a m t . des ^ , , g s , , t . ^ " ^ a l t . " ' K ^ ^ '

Adressaten ft. > kr. j ^/. ^7 / . f l . kr.jst. ^kr.

öaibach Zach Trieft Banknote 5 — __, — — 6
dto. Gl-umvald Bzalla - Vgcrstg dto. 5 — — — — 7 — —
dto. Prisant Verona Conv. Mze. I 2« - - — 13
dto. Donna Podpetsch dto. — ltz'/? - — — 2 — ! 4
dto. Peteln Capo d'Istria dto. 2 — _ — —<;____
dto. Warja Gratz Banknote 5 — _ _ — — 7
dto. Habtmann Wien Diversen — - — 1 l — 15 — 32
dto. Marchetta Wien Stiefel 3 — 1 2» — 2 - , 5
dto. Kummerschck Görz Banknoten 20 — ^ __ — 4
dto. Schoschin Klagenfurt dto. 5 — - — — 4 —

Klagenfurt Klammer Görz dto. 5 — - , ^_ __ 7 2
dto. Hafner Görz Diversen - — — ^ . __ 2« — 2

Spital ^igercr Innsbruck dto. — 3U " j ^ — 4
Friesach Magesacher Gratz Conv. Mze. 2 — — - — ...

Untcrdrauburg Auerverger Völkermarkt dto. t — — —' ^^ — 9

Vermischte Verlautbarungen.
Z 4. (<i) ^ r . lsj l5.

E d i c t .
" ^o^ k. k. Bezntsgclichle ^lellm.nkil, als Real-

inNain, wnd dctai.iu < '̂̂ cbcn: Es sey übrr die Kk'ge
des Eim^il Wolün; von Sedenne N>. 2 , <le l ' / " ^ .
6 d M , Z l9»5, wi^ev die lliü'ck^iult wo dlsiüdli-'
chen'^alenlin Pcrko, Iolian» M>N)cr nnd M'ncns
Sittar und dcrcn glcickf^Ils nnblünm^c Rcchtsn^ch-
folacr, auf AncikciilUNl^ les Eigenihums dcr, der
PWllwf5qütt K>o»au «"li Ull?. ^is. l dicustd.neu, zu
Scbcnne bud (̂ onsc. Nv. 2 sscleqenen Eind.itteldudr,
aus dem Rcä)!s<,>nndc der ^isiliung die T>lgs^m,,q
zur mündlichen Vcrh^ildlünq auf dcn l . Äp'il > ^ ^ ,
früh 9 Uhr ovl dicscm Geiichle luil dcm Anhange dcs
§.29^aUg. G. ^..ulberaliml und dcn uüdekannt wo be-
findlichen beklagten A»d>eas Nosmann von Kvcuz,
als (^lirator a<l^l->uln destrlll worden, mit welchem
die angcl'rachle Rcchtsfacke nach dcr allg G- O. vcr-
handc î und entschieden wciden wild.

Hievon weiden die a/f laMn Interessenten, we-
/,en all'alligcr cic,encr Wahinet'mung ihrer Rtchic, mit
dem )̂cis>û e in Kel'nmiß qeseyl, daß sie e>uwcde>' zur
rechten Zm selbst erscheineu, oder einen andcru Lach-
waller sich !)cst»llen und dicscni ^eiichte namhaft
machen, oder dem anfgcstl'lllen ^uratlir ihre Behelfe
üdeimimin, wcil sie sich sonst die Folgen ihrer Voal).-
säunuim; selbst hinschreiben haben weiden.

K. K. L)eziltsgcricht '^emu>ittll am 7. Decem-

ber »84?.

Z. 9. (2) Nr. 3322'
E d i c t .

Von dem k. k. 5.ezilksa,ericdte Rcifniz wird be-
kannt qemacht, daß die zur ^ornabme der, mit Vc»
scheid <>cl<>. »7. September d. I , , Z 2859, wcgrn
aus dein w. ä. vergleiche lz<!<>. , l . Jul i l^^3 schnldi-
gen 270 si. c, «. c, bcwilliqtcn crecuiiven Fcilbittung
der, dein Johann Zheleschnik von Ncisniz gehörigen,
auf 303 fl. ^0 kr. gerichtlich geschäyteu Fahrnisse,
auf den 30. October, 13. und 30. ^iovcmdcr »^47
angeordneten Tagsayungc,', über Ansnchcn der Errcu-
lionsmhrcnn Maria Girant von Laibach, dn>ch Dl-.
Wurzbach, auf de,̂  »7. und 31. Jänner, dann i7 .
Februar l^^8, jedesmal fnih 9 Uhr, in dc: Wolnnmg
des Vrccuien mii dem Ncifatze libc>tragen werden sind,
daß clwahnle Fahrnisse nur beider dlillcn Tagfatzung
unler dem Scha^uilgswcrthe hin<angegeben werden.

K. K. Bezirtögericht Neifniz den 29. Oct. »3^>

Z. 5. (3) Nr. »9^2.
E d i c t .

ä'0M k. k. Bezilksgk'ichsc Äitumarkll wird Hicmil
bekannt gegcbcn, daß Ivsepha Radon von ^icumarkll
Nr. ,<6 gegcnwariig »n dcr Wicnel Irrenanstalt be-
sindllch, wegen dlivch das (^ivilgciichi der k. k, Haupt»
und Residenzstadt Wien crhobencn W^hlisiiuns uü-
lcr (öuratcl gcscht, und de> selben Iac^b Radou ro«
Äielunarkll als Kurator destelll woiden sey.

K. K .H^ilksgericht Äleumalkil am 18. De-
cember »647.
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Vubcrmal - Verlautbarungen.
Z. 30. ( l ) Nr . 3 ! 8 0 3 .

C u r r e n d e.
A u s s c h l i e ß u n g D e r j e n i g e n , welc

cheve» B e s t a n d - o d e r s o n s t i g e n V e r -
t r ä g e n übe r A e r a r i a l 3 l c f e r u n g c n dcr
B e s t e c h u n g ö f f e n t l i c h e r B e a m t e n be-
s c h u l d i g e t , u n d d i e s e s V e r b r e c h e n s
n i c h t s c h u l d l o s e r k l ä r t w u r d e n , v o n «
j e d e r C o n c u r r e n z zu d e r l e i V e r t r ä -
g e n . — Seine k. k. Majestät haben bereits
im Jahre l a l l zu bestimmen geruhet, daß
Diejenigen, welche bei Bestand - oder sonstigen
Verträgen ü>ec Aerarial «Lieferungen der Be-
stechung öffentlicher Beamten bcschul!»5ct und
derselben überwiesen werden , nebst der auf sol-
che Verbrechen festgesetzten St ra fe noch insde- ,
sondere ron iedcr Concurrenz zu derlei Ver- ^
" ^ e " ausgeschlossen werdensollen. - Seine
r. k. Majesty haben nun nnt Allerhöchster
Entschließung vom lss Oktober l. I . zu befehd
len geruh.t, daß diese Allerhöchste Bestim-
mung i n l e t z t e r e r B e z i e h u n g a u c h a u f
lene zu erweitern sey, welche hiebet der Be-
stcchung öff.'illlcher Beamten beschuldiget wor-
den , und über abgeführte gerichtliche Untersu-
chung von dem angeschuldigten Verbrechen
n i c h t s c h u l d l o s erklärt worden sind. —
Diese Allerhöchste Bestimmung wird in Folge
des hohen Hoik^nzleidecretcö vom l . Decem-
ber ! 8 4 7 , Z. 3 9 7 9 2 , öffentlich kundgemacht.
- ^ La,bach am 19. December 18^7.
I n E l m a n g l u n a cm es 3 andcs. G o u v e r n c u r s :

A n o r e a s Graf v H o h c n w a r t ,

^' k- Gubcrnialratl)
Z. 2227. ( l ) " -

O , crre.ch ob der Euns.) - D.e m.t h h / m
Holkanzte.decrete vom 30. September l8' l6
6. 2o08l. genehmigten Straßenbauten zu En..^
nnt ^en gleichzeitig zur Aubsühruna bestimm-
'N ^chuhdamm Herstellungen am rechten und

Unken Ennöufer, werden im Wege dcr Offerl-
verhandlung den Mindcstfordernden üderlassin
werden. - Den An'.'otstcllcrn haben folgende
^cstln.mungen zur Rlchtschnur zu dienen: l .Die
sämmtlichen im ^u fe eines Jahres im vollen,
deten Zustande herzustellenden Baulichkeiten dc.
stchen: a) in Umlegung der Straße über den

(3. Amls-Bl. Nr. 4 v. 8. Jänner »5^8)

Menerberg mit hleichztitiger Umlegung emes
Thnles dcr Stcyrerstraßc; b) in Umlegung
der Straße am Schmidberge; c) in Herstel-
lung und beziehungsweise Erhöhung diö Sckutz-
dammes am rechten Ennöufer; d) in Herstel-
lung eines Schutzdammes am linken Ennsufer.

Die Kosten für dlcse Herstellungen sind mit
folgenden Beträgen berechnet: «) die Straßen,
umlaae am Wiencrberge mit ^7252 fl. 48'/<
rr.; l)) die Straßenumlage am Schmidderge
mit 65ä!) si. 7V< kr.; o) den Schuhdamm
am rechten Ufcr mit 3780 si. 1 6 ^ kr.; ĉ ) den
Schutzvamm am linken User mit 5581 f l . ; so-
nach un Ganzen mit 63l63 si. »2'/, kr. in
(5o'lv. Mze. — 2. Die dießfällig.n Pläne.
Vorausmaße und Baudevls, dann die allge-
meinen Bauübernahms-Ocdingniffe, welche bei
dcr Bauausführung zur Richtschnur zu dienen
habcn, können bei der k. k. Prov. Baudircc-
twn zu 3lnz während den gewöhnlichen Amts-
stun^cn eingesehen werden. — Uebrig«>ns ist
zur (Krlelchcerung der Unternehmungslustigen,
zu^lclch die Einleitung getroffen woro»n, daß
dieselben das erwähnte Baudevis und die Bau-
conlractsbedingniffe cden so auch bei den hier»
landigen k. k. KrelSämtern, dann bei den k. k.
Baudirectwnen zu Innsbruck, Gratz, Laib^ck,
Wien, Blül in und Pr^g cinsch.n können. —
3. Zur Erleichterung der Eoncurrenz wird es
ferner den Offcrenten freigestellt, das Anbot
auf sämmMche vorbenannte Objecte auszildel)-
nen, oder dasselbe auf einzelne Objecte zu bc«
schränken, wornach aber demjenigen der Vorzug
g.a>ben wird, welcher alle, oder doch dle mei-
sten Objecte zur Herstellung in dcm festg<setz'
tcn Termine um oen billigsten Preis übernimmt.
— Jeder Osser.nt lst aber zngl.ich gehalten,
in j.nen Fällen, wo er sein Offert, sey es auf
o,e ganze Unternehmung, oder auf einz.lne oder
mehrere Bau^blhcilungcn, stellt, in bcioen Fällen
die Summa für jeoc einzelne Abtheilung an-
zusetzen, und sich «.erbinclich zu machen, statt
des ganzen, auch jen^n Theil ^u übernehmen,
für welchen seln Anbot siä) als das Mindeste
darstellt — 4- D«e Anbote sind bei der k. k.
B°udlre'ltion zu Linz längstens bis ;um 15.
Februar l6>8, Vormittags lO UHr, schriftlich,
versi»'gtlt m't 0er Unterschrift: „?lnbot zur
Uebernahme des Straßenbaucs zu Enns," zu
übergeben. — 5. Jedes Äobot muß mit dem
Vor- und Zunamen des Off»r«nt>n unterschrie-
ben seyn, und auch die Angabe seines Wohn-
ortes enthülle!». Ueblrdieß muß dc»rln nnt Be-
stimmtheit angegeben seyn, welchts der aus-
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gebotenen Objecte er zur Herstellung übcrneh,
men, dann um welche Summe er jedes
einzelne Object übernehmen wolle. — End,
lich mnß darin erklärt werden, daß der Of-
fercnt die auf dleftn Gegenstand A .zu^ neh-
menden P lane, Vorausmaße und die Baude-
schreibung, dann die allgemeinen Baubeding«
nifse eingeseh.,, und verstanoen hide, und ge-
nau d a r n a c h sich b e n e h m e n w o l l e . —
6. Dem Offerte >st entweder die amtliche Be-
stätigung der k. k. Prou. Baudirection zu Linz,
oder irqend tines andern auswärtigen öffent-
lichen Amtes deizufchließen, daß der Ofserent
das 1l) percentage Vadium ron jencr Bauübtr-
schla^s-^umma, welche für dic zur Uebcrnah-
me erklärten Bauabtheilungcn nach dc« unter
1 oben angeführten Geldbeträgen entfäl l t , im
Baren oder in annehmbaren yaflungüfreien
öffentlichen, auf Coiw. Mze. und den Uebcr-
dringcr lautenden Ddligationen nach lhrem
coursmäßlgcn Wcrthc erlegt haue, ocer rs ist
eine diesem Vadium angemssene, uon elncr k.
k. Kauimerprocuratur früher geprüfte, und i,ach
§>§. 2 i ( ) und ! ^ 7 ^ d,s allg. bür>.l. Ges. Bu -
ches annehmbar elilärre Slcherstellung bcizu-
dringen. — 7. Auf Anbote, auö denen nichc
klär hervorgeht, um welchen Preis der Bau
übernommen w l l d , welche in den übrigen de-
zclchn<t.n Ersordelniff^'n mangelhaft sind, oder
welche von dem gcgrmvartigen abweichende Be-
dingungen eitthaltcn, wird k<me Rüclficht ge-
nommen werden. — 8. D>e Entscheidung ül)er
die eingclangttn O f f r t e wird von dieser Lan-
desregierung, nach M^ßga >»,' der ^nneymbar'
keit der Offcrtc " fo lgen. — 9. B iä zu dieser
Entsckeidung, welche den Offertstellern unver-
züglich l'ckannt gegeben werdeu w i rd , bleibt
jeder Offerent für s>>in Anool verbindlich, und
ist im Falle der Annahme desselben verpflich-
tet , das angenommene Versprechen in allen
Puncten zu erfüllen und d.n förmlichen Ver-
trag hierüber zu unterfertigen. — l t ) . Die
Vadien der angeiiommenlN Andotc werden als
Caution znrüHoeh^lten, den übrigen gl>ichzcl-
tig zurück^esteUt. — Den Erstehern blelbl es
aber unbenommen, die nleglr Eauiion nach-
träglich aus eine andere annehmbare Art sicher
zu stellen. — Von der k. k. obderennsischen Landes-
reanrung. Linz am 2. December 1847.

P h i l i p p Freiherr v. S k r b e n s k y ,
k. k. Regierungs-Präsident.

L e o p o l d Graf v. W e l se r she i m b,
k. k. Hofrath.

Ad. Ludw. Grafv. B a r t h ' B a r l h e n h e i m ,
k. k. Regierungsrath.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 28. ( l ) Nr . 4 .

E d i c t.
B.'i der Vorstchunci der Io f t . Jacob Schil-

ling'schen u. GeorgRoffa'schen Mädchenausstcuer-
S^iftungen sind zwei Stiftungsplätze in Erle-
digui'g aekomwen, bei welcher Besetzung zwei
Mädchen, und zwar: für die erstere mit 40 st.
!5 kr. und für die letzlere mit 39 st, 35 kr.
C. M . bell>ilt werden.

Es haben diMliuch alle I cnc , welche sich
um di»se Stiflungsplatze zu bewerben wün-
schen, und ,m Iayre l847 geehelichet haben,
ihre mit den Armuthk - und Slttenzeugnijfen,
Tauf - und Traulingoscheinen instrnirten Gesu-
che dis Ende Jänner 1^ l8 bci der obbcsagten
Vorstehung im Pfarrhole Krainburg einzurei-
chen, w o b e i b e m e r k t w i r d , daß z u r
Nossa 'schen S t i f t u n g seine A n v e r -
w a n d t e n gegen die K r 2 i n b ur g er B ü r-
g c r s t ö c h t c r das V o r r e c h t h a b e n , zu
der Sä'illing'schen aber nur ehrbare Kleinbür-
ger Bürgerslöchter berufen sinr.

Vol l der VolstchlNlg'der Joy. I.icob Zchil»
linz^'. und G^org Roff'schen Mädchenanöste«er'
St i f tung im Pfarryofe zu Krainburg am 4.
Jänner i8 ' l 8 .

Getreide - Llcltatton.
Bel der Herrschaft Haasberg werden

am 22. Jänner ,«48, Vormittags ĉ  Uhr
angefangen, nachstehende GetreideMtl ln-
aen llcitando verkauft, als:

5l> Metzen Weizen,
" 7 do. K o r n ,
128 do. Hierse,
'72 do, Heiden,
3l0 do Gerste,

!14l do. Hafer.
Administration der rclchsfürstlich W i n -

dischgrätz'schen Herrschaften zu Haaooerg
am 5 l . December iUä7'

Warnung.
M a r i a M a g d a l e n a N u a r d , Witfrau,

wohnhaft hier in Laibach, findet sich veranlaßt,
allerorts bei Privaten und Gcwcrbsleutcn auf ch-
ren Namcn an Niemanden etwas zu borgen, oder
auf Credit zu geben, da sie auch fernerhin alles
gleich bezahlen — und Folge dieser Warnung,
gcgcn keinen derlei Glaubiger fl'ir dic vergangene
als künftige Zeit sich als Schuldner bekennen, auch
keine Schuld zu bezahlen übernehmen werde.


